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Dear Readers,

At the beginning of this new year we are pleased to present 
HSBA’s latest Evaluation and Progress Report. The report 
looks back on the past academic year 2019/2020 and lists 
developments in teaching and learning at the university. 
Additionally, we would like to briefly introduce ourselves 
and let you know about some changes. The move to our 
new Campus 75 has been completed, additionally there 
have been some changes in the organisational structure 
of HSBA. 

2020 was a special year for all of us. It was marked by new 
challenges that have affected not only the world of study 
and work, but almost all areas of life. Therefore, we are all 
the more grateful to know that you continue to stand with 
us! Our exchange with you since mid-March has mostly 
been virtual but nonetheless has our partnership proven 
strong and you continue to provide great input and are 
hugely important to HSBA’s success. And this includes all 
of you:

Students, alumni, professors and all teaching staff, the 
members of the VEEK, the Alumni Association e.V., our 
Board of Trustees and Board of Governors, company rep-
resentatives, and last but not least, our many friends and 
supporters. Without you, HSBA wouldn’t be what it is to-
day. We thank you very much for this.

Yours sincerely

Prof. Dr. Alkis Otto
Vizepräsident für Lehre & Didaktik

Head of Department Applied Economics
Vice President Teaching & Didactics 

Head of Department Applied Economics

Liebe Leserinnen
und Leser,
wir freuen uns, Ihnen zu Beginn dieses neuen Jahres unse-
ren Evaluations- und Fortschrittsreport vorlegen zu kön-
nen. Mit ihm blicken wir auf das vergangene Studienjahr 
2019/2020 und zeigen erfolgte Verbesserungen in Lehre & 
Studium an der HSBA auf. Nicht zuletzt möchten wir uns 
Ihnen auch nochmal kurz vorstellen und Sie über unseren 
neuen Campus 75 und Neuerungen in der Organisations-
struktur informieren. 

Das Jahr 2020 war ein besonderes Jahr für uns alle. Es war 
von neuen Herausforderungen geprägt, die nicht nur die 
Arbeits- und Lernwelt, sondern nahezu alle Lebensberei-
che beeinflusst haben. Umso dankbarer sind wir, dass wir 
Sie an unserer Seite wissen! Auch wenn die Möglichkeiten 
unseres Austausches seit Mitte März überwiegend auf vir-
tuelle Treffen begrenzt waren, sind Sie unsere wertvolls-
ten Inputgeber und ein großer Schatz der HSBA. Und damit 
meinen wir Sie alle: 

Studierende, Alumni, Professorinnen und Professoren, 
Lehrbeauftragte, die Mitglieder des VEEK, der Alumni As-
sociation e.V., unseres Kuratoriums und des Board of Go-
vernors, Unternehmensvertreter_innen und nicht zuletzt 
unsere vielfältigen Freunde und Förderer. Ohne Sie wäre 
die HSBA nicht das, was sie heute ist. Hierfür möchten wir 
Ihnen ganz herzlich danken. 

Mit herzlichen Grüßen

Prof. Dr. Insa Sjurts
Präsidentin & Vorsitzende der Geschäftsführung

President & Chairman of the Board of Management
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Interne Veränderungen

Veränderungen in der Hochschulleitung

Prof. Dr. Insa Sjurts hat im Januar 2020 das Amt der Prä-
sidentin der HSBA von Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt-Trenz 
übernommen. Sie war im August 2019 nach Empfehlung 
durch eine Findungskommission vom Hochschulrat ge-
wählt worden. Die HSBA hat nun erstmals eine Präsiden-
tin, die ihr Amt in Vollzeit ausübt. Sie bringt 
zudem umfangreiche Erfahrung als Prä-
sidentin und Geschäftsführerin und „sehr 
gute Ortskenntnisse“ mit ein.
Am 1. Juli 2020 übernahm Prof. Dr. Insa 
Sjurts zudem die Position als Geschäfts-
führerin von Dr. Uve Samuels und verant-
wortet in dieser Funktion die strategische 
Ausrichtung und kaufmännische Leitung 
der HSBA.

Prof. Dr. Insa Sjurts wuchs in Hamburg auf 
und studierte hier Betriebswirtschafts-
lehre und Sozialökonomie. Auf ihre Pro-
motion zum Thema „Kontrolle, Controlling 
und Unternehmensführung. Theoretische Grundlagen 
und Problemlösungen für das operative und strategische 
Management“ (1994 an der Helmut-Schmidt-Universi-
tät) folgte 1999 die Habilitation mit dem Titel: „Kollektive 
Unternehmensstrategie. Grundfragen einer Theorie kollek-
tiven strategischen Handelns“. Im Jahr 2000 wurde sie für 
eine Stiftungsprofessur für BWL, insbesondere Medien-
management, an die Universität Flensburg berufen. 2006 
folgte Prof. Dr. Insa Sjurts einem Ruf an die Universität 
Hamburg. 2009 übernahm sie die Geschäftsführung der 
Hamburg Media School. Vor ihrer Rückkehr nach Hamburg 
war sie seit 2015 Präsidentin der Zeppelin Universität in 
Friedrichshafen und hatte dort einen Lehrstuhl für Strate-
gisches Management und Medien inne. 

Prof. Dr. Alkis Otto wurde im Dezember 2019 vom Hoch-
schulrat als Vizepräsident für „Lehre, Qualitätssicherung 
und Weiterbildung“ bestätigt. Er folgt in dieser Funktion 
auf Prof. Dr. Inga Schmidt-Ross, die die Qualitätssicherung 
mit der erfolgreichen Systemakkreditierung im Jahr 2018 in 
unserer HSBA fest verankert hat. 
Prof. Dr. Alkis Otto hat an der Universität Hamburg Volks-
wirtschaftslehre studiert. Im Jahr 2004 wurde er an der 
Helmut-Schmidt-Universität für seine Arbeit zum Thema 
„Makroökonomische Effekte der Direktinvestitionen“ pro-
moviert. Anschließend war er im Hamburgischen Welt-

Organisational Changes

Changes in the management board

In January 2020, Prof. Dr. Insa Sjurts took over the office of 
HSBA President from Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt-Trenz. 
She had been elected by the University Council in August 
2019 after recommendation by a search committee. Prof. 
Dr. Sjurts is the first HSBA president to hold the position 

full-time. She has extensive experience 
as president and CEO and additionally is 
very familiar with the metropolitan area of 
Hamburg.

In July 2020, Prof. Dr. Sjurts additionally 
took over the position of Managing Direc-
tor from Dr. Uve Samuels. In this role she is 
responsible for the strategic direction and 
commercial management of HSBA.

Prof. Dr. Insa Sjurts grew up in Hamburg 
where she studied business administration 
and social economics. Following her doc-
torate on the topic of “Control, Controlling 

and Corporate Management. Theoretical Foundations and 
Problem Solving for Operational and Strategic Manage-
ment” (1994 at Helmut Schmidt University) she completed 
her habilitation in 1999 with the title “Collective Corporate 
Strategy. Basic Questions of a Theory of Collective Stra-
tegic Action”. In 2000, she was appointed to an endowed 
professorship in business administration, especially media 
management, at the University of Flensburg. In 2006, Prof. 
Dr. Insa Sjurts accepted an appointment at the University 
of Hamburg and in 2009, she took over the management 
of the Hamburg Media School. Then followed, from 2015, 
a period at Zeppelin University in Friedrichshafen as pres-
ident, where she held a chair in Strategic Management and 
Media before returning to Hamburg.

Prof. Dr. Alkis Otto was confirmed as Vice President for 
“Academic & Management Education, Quality Manage-
ment” by the University Council in December 2019. In this 
position, he succeeds Prof. Dr. Inga Schmidt-Ross, who 
firmly incorporated quality assurance in HSBA’s policies by 
successfully achieving institutional accreditation in 2018. 
Prof. Dr. Alkis Otto studied economics at the University 
of Hamburg. In 2004, he received his PhD from Helmut 
Schmidt University for his thesis on “Macroeconomic Ef-
fects of Direct Investment”. Subsequently, he worked at 
the Information Center of the Hamburg Institute of Inter-
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Wirtschafts-Archiv (HWWA) als Senior 
Researcher in der Abteilung Internationa-
le Makroökonomik (Konjunkturabteilung) 
tätig. Von 2006 bis 2018 arbeitete er am 
Hamburgischen WeltWirtschaftsInsti-
tut (HWWI), an dem er seit 2014 den For-
schungsbereich „Hamburg, Städte und Re-
gionen“ leitete. 
Prof. Dr. Alkis Otto lehrt und forscht seit 
2010 an unserer HSBA. Seine Forschungs-
schwerpunkte liegen im Bereich der Ar-
beitsökonomik, der digitalen Transforma-
tion der Wirtschaft sowie in der Stadt- und 
Immobilienökonomik.

Veränderungen in der Hochschulverwaltung

Mit der Veränderung in der Hochschulleitung wurde auch 
der Anstoß zu einer Umstrukturierung der Verwaltungs-
bereiche der HSBA gegeben. Leitgedanken waren dabei 
eine Stärkung der Academia und eine höhere Gewichtung 
der Bereiche Studium & Lehre, der Didaktik sowie der For-
schung. 

Entsprechend ist unser Präsidium seit September 2020 
stärker in die Führung der Hochschule eingebunden: Die 
Abteilung „Studienbetrieb” untersteht nun Prof. Dr. Alkis 
Otto, dessen Titel jetzt Vizepräsident für Lehre & Didak-
tik ist. Die inzwischen eigenständige Abteilung “Forschung 
& Internationales” untersteht dem Vizepräsidenten für 
Forschung und Internationales, Prof. Dr. Goetz Greve. Die 
Vizepräsidenten sind überwiegend für strategische Frage-
stellungen verantwortlich und werden jeweils von operati-
ven Abteilungsleitungen unterstützt. 

Prof. Dr. Insa Sjurts leitet die Bereiche „Personal & Weiter-
bildung“. Dr. Immo Schmidt-Jortzig steht der neu geschaf-
fenen Abteilung „Qualität & Infrastruktur“ vor. Als kauf-
männischer Leiter verantwortet Pascal Bayer die ebenfalls 
neu geschaffene Abteilung „Finanzen & Controlling“. Die 
Leitung der unverändert bestehenbleibenden Abteilung 
„Marketing & Vertrieb“ hatte bereits zum Beginn des Jah-
res 2020 Alexander Freier übernommen.

national Economics (HWWA) as a Senior 
Researcher in the International Macroe-
conomics Department (Business Cycle De-
partment). From 2006 to 2018, he worked 
at the Hamburg Institute of Internation-
al Economics (HWWI); from 2014 he was 
head of the research area “Hamburg, Cities 
and Regions”. 

Prof. Dr. Alkis Otto has been teaching and 
conducting research at HSBA since 2010. 
His research focusses on labour economics, 
the digital transformation of the economy, 
as well as urban and real estate economics. 

Changes in the university administration 

The changes in the management board led to some re-
structuring in the administrative offices at HSBA. The main 
drive for the changes was the wish to strengthen academ-
ia and to put a strong emphasis on the areas of studies 
and teaching as well as didactics and research. 

The executive committee has, accordingly, been stronger 
linked to the management of the university since Septem-
ber 2020. The department “Academic Office” is managed 
by Prof. Dr. Alkis Otto, whose title changed to Vice-Presi-
dent for Teaching & Didactics as a result, while the depart-
ment “Research & International” is managed separately 
by the Vice-President for Research & International Affairs, 
Prof. Dr. Goetz Greve. Both vice presidents are responsible 
for strategic matters and are supported by administrative 
department heads.

Prof. Dr. Insa Sjurts heads the areas “Human Resources 
& Executive Education” while Dr. Immo Schmidt-Jortzig is 
responsible for the new department “Quality & Infrastruc-
ture”. Pascal Bayer is the commercial head for the second 
new department “Finances & Controlling”. Already in ear-
ly 2020 Alexander Freier took on the responsibility for the 
“Marketing & Sales” department which continues in its 
previous form. 
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Campus 75 – Unsere neue Heimat

Nachdem wir lange Zeit im „Handelskammer City Campus“ 
ansässig waren und dort auch einen wesentlichen Teil un-
serer Lehrveranstaltungen durchgeführt haben, war seit 
2018 klar, dass wir diesen Standort verlassen müssen. Da 
der Vermieter eine Sanierung plante, mussten wir zudem 
bis dahin von umfassenden Investitionen absehen. 

Dies spiegelte sich auch in den Rückmeldungen aller Ak-
teur_innen unserer HSBA. Insbesondere die Studieren-
den und Lehrenden bemängelten (zu Recht) die räum-
liche und technische Ausstattung am alten Standort. Der 
Änderungsbedarf wurde immer dringlicher. Wurden zum 
Beispiel in der Absolvent_innen-Befragung bei der Frage 
„Wo sehen Sie Verbesserungsmöglichkeiten“ im Jahr 2018 
„Räume und technische Ausstattung“ noch an sechster 
Stelle genannt, war in der 2019er Befragung der Wunsch 
nach Verbesserungen bezüglich der Infrastruktur bereits 
als Zweitgenanntes nach oben in der Prioritätenliste ge-
rutscht. 

Auch in den Quick Polls, den Kurz-Zufriedenheitsbefra-
gungen der Studierenden im 3. Semester, stand bei Ver-
besserungsbedarf „rooms and equipment“ ganz oben auf 
der Wunschliste. Fasst man hierbei Bachelor- und Master-
Studierende im 3. Semester zusammen, so war 2019 das 
Wort „Gebäude“ der mit Abstand meistgenannte Begriff.

Campus 75 – HSBA’s new home

HSBA’s home was, for a long time, the „Handelskammer 
City Campus“ at Alter Wall, where the majority of classes 
used to take place. In 2018 HSBA learnt that the landlord 
was planning a thorough redevelopment of the building 
which meant that any improvements in classrooms and 
offices that were planned could no longer be done, and that 
HSBA had to move. 

All HSBA stakeholders used to comment, time and again, 
about the state of classrooms and offices and the need 
for modernisation. Especially students and teaching staff 
used to criticise the spatial and technical equipment at Al-
ter Wall and, understandably, the need for improvements 
became more urgent over the years. In 2018 and 2019, 
graduates were asked where they saw room for improve-
ment generally at HSBA. In 2018, „rooms and technical 
equipment“ was named often and came sixth in a ranking, 
while in 2019, it had become a priority as it was ranked 
second in the priority list. 

The Quick Polls, a short survey which asks all students in 
their third semester about their experience and feedback, 
also showed that improved “rooms and equipment“ was 
one of the main wishes. The word “building” (Gebäude) 
was, by far, the most named word in the feedback form by 
undergraduates and postgraduates. 
 

HHSSBBAA  iinn  ggeenneerraall  -- wwhheerree  ddoo  yyoouu  sseeee  rroooomm  ffoorr  iimmpprroovveemmeenntt??
Undergraduate and Postgraduate students together, graphical representation of the most frequently used 
words in free text answers (without verbs/pronouns/filler words etc.)

Source: Quick Poll analysis 2019, HSBA quality management
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Die Vorbereitungen zum Umzug liefen da bereits auf Hoch-
touren: Dies war unsere Chance, entscheidende Verbesse-
rungen zu realisieren. 

Im Frühjahr 2020 sind wir nun in ein extra für unsere Be-
dürfnisse ausgestaltetes Gebäude an der Willy-Brandt-
Straße 75, in unseren neuen Campus 75, gezogen. Wir 
möchten an dieser Stelle unserem Campus Management-
Team und unserem IT-Team ganz besonders danken, die 
– auch noch mitten in der ersten Phase der Corona-Pande-
mie – den Umzug einer ganzen Hochschule bewältigt ha-
ben. Für diesen besonderen Kraftakt und Koordinations-
aufwand gilt Euch unser herzlicher Dank!

 

Mit dem neuen Campus 75 sind wir weiterhin im Zentrum 
der Hamburger City in unmittelbarer Nähe zum Rathaus 
und zur Handelskammer Hamburg beheimatet. Dazu aber 
konnten wir uns in ziemlich allen Belangen verbessern: 
Neben Büros stehen mehr als 50 Räume für den Bereich 
Studium und Lehre mit unterschiedlichen Kapazitäten und 
Ausstattungen zur Verfügung (Seminar- und Gruppen-
arbeitsräume, EDV-Räume, Besprechungsräume). Durch 
ihre unterschiedliche Gestaltung und flexible Ausstattung 
sind viele verschiedene Lernmethoden wie etwa Planspie-
le, Rollenspiele, Simulationen oder Video-Trainings mög-
lich. Mit unserem „Collaborate“ gibt es darüber hinaus im 
4. Stock einen großen Multifunktionsraum, in dem durch 
flexible Sitzplatzanordnung und Theatervorhänge bei-
spielsweise eine Veranstaltung im Plenum oder eine Dis-
kussionsrunde am mittigen Tisch zügig und unkompliziert 
in eine Arbeitsgruppensituation bis hin zu Einzelarbeits-
plätzen umgewandelt werden kann. 

During this time, the planning phase for the move had 
started already, and it was a great opportunity to improve 
the study environment for students and work environ-
ment for teaching and admin staff. 

Spring 2020 saw, finally, the move into a refurbished build-
ing at Willy-Brandt-Straße 75, the new Campus 75. The 
refurbishment of the previous offices took into account the 
need for a modern university. The campus management 
and IT teams worked hard to plan and conduct the move 
-challenged by the Corona-pandemic - and did a great job. 
The entire HSBA team thanks the relevant staff members 
for their major effort and well-planned coordination; the 
result is simply fantastic.

 
The new Campus 75 is, just as the old building, right in the 
centre of Hamburg and within a short walking distance to 
the Hamburg townhall and the Handelskammer. The move 
highlights numerous improvements: apart from offices, 
there are more than 50 rooms available for teaching and 
study purposes with a variety of equipment to serve the 
need for individual study, group work, IT rooms and meet-
ing rooms. Rooms have been furnished in a flexible way, as 
such allowing for numerous teaching methods like man-
agement games, role-playing games, simulation or video- 
training. A big room on the fourth floor, the so-called  
„Collaborate“, serves many different functions. Here, seat-
ing arrangements may be changed without much effort so 
that a plenum or discussion at a large table in the middle 
of the room turns into an area for group work or individual 
study places within a short time. 

Photo: Carlos Fernandez Laser

https://www.hsba.de/raumvermietung/
https://www.hsba.de/raumvermietung/
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Insbesondere freuen wir uns auch über unsere nun deut-
lich verbesserte Internetverbindung:

In den Seminarräumen ist eine drahtlose Bildübertragung 
möglich, hochleistungsfähige Lautsprecher und Beamer 
oder Ctouch-Bildschirme haben mindestens FullHD-Auf-
lösung. Die Ctouch-Multifunktionsgeräte sind auch ohne 
den eigenen PC einsetzbar. Im Zuge der Corona-Pan-
demie wurden die Räume darüber hinaus umgehend mit 
insgesamt 9 „Streaming-Modulen“ für hybride Lehre (d.h. 
gleichzeitig Präsenzlehre vor Ort und virtuell über HSBA 
Teams) ausgestattet. Damit können wir unseren Studie-
renden beides ermöglichen: Sie können an der Präsenzleh-
re teilnehmen, sofern pandemiebedingt realisierbar, aber 
auch zeitgleich von Zuhause aus über Teams der Lehrver-
anstaltung beiwohnen. 

Im Campus 75 ist natürlich auch die Dépendance der Com-
merzbibliothek, die EK Automation Bibliothek, zu finden. 
Wir sind sehr glücklich, dass EK Automation, einer der 
weltweit führenden Herstellungsbetriebe und Systeminte-
gratoren von innovativer High-Tech-Transportrobotik für 
die Intralogistik, den Umzug und Umbau der neuen Dépen-
dance mit einer großzügigen Spende bedacht hat und nun 
Namensgeber unserer Präsenzbibliothek vor Ort ist. Im 
5. Stock können Studierende die Lehrbuchsammlung mit 
den wichtigsten studienrelevanten Werken als Präsenz-
bestand nutzen, es gibt Stillarbeitsplätze, geräumige und 
lichte Gruppenarbeitsräume sowie natürlich insbesondere 
die Standardliteratur zu allen Lehrveranstaltungen. 

Ebenfalls im 5. Stock befindet sich, mit Blick auf den Rö-
dingsmarkt, der Rieckermann-Seminarraum. Riecker-
mann, eine in Privatbesitz befindliche Unternehmensgrup-
pe, die internationale Industrielösungen anbietet, ist eines 
unserer ersten Partnerunternehmen und damit langjähri-
ger Partner der HSBA. Wir freuen uns sehr, dass Riecker-
mann mit der Raumpatenschaft den neuen Campus der 
HSBA unterstützt!

The new building features a much improved internet 
connection:

In the classrooms there is the option for wireless trans-
mission and the heavy-duty speakers and projectors or 
Ctouch-screens have at least a fullHD-resolution. The 
Ctouch-multi-purpose-device may be used without con-
necting one’s computer. Due to the Corona pandemic 
and the need for online teaching, the rooms have been 
equipped with a total of nine “streaming modules” for 
hybrid teaching (that is, teaching on-site with simulta-
neous virtual teaching via HSBA Teams). This enables the 
students to take advantage of either option: they can be 
taught on-campus, if possible, or join the class from home. 

The Commerzbibliothek Dépendance, the EK Automation 
Bibliothek, found a new home in Campus 75, too. HSBA 
is pleased that EK Automation, one of the world’s leading 
companies and systems integrator of innovative high-
tech-transport robotics for intra-logistics, has donated 
generously for the move and refurbishment of the univer-
sity’s library. Students are welcome to use the library with 
all relevant books on the fifth floor. There are silent areas 
for independent study as well as spacious and bright group 
work areas. 

The Rieckermann-Classroom, also on the fifth floor, looks 
out onto Rödingsmarkt. Rieckermann, a private enterprise 
group offering international industry solutions, is one of 
HSBA’s first cooperation companies and a longstanding 
partner. HSBA is very happy that Rieckermann sponsors a 
room in the new Campus 75.

Cooperation and networking is important at HSBA: There is 
additional the „Social Space“, a spacious room overlooking 
the church St. Nikolai Kirche and the Hamburg-Süd-build-
ing, and an open kitchen, offering students, teaching staff 
and administrative personnel to meet and network. 

1 | 1. Introduction

1.000.000 kbit/s internet connection

50 new, high-performance access points for WiFi

options for HDMI and USB-C transmission

CCaammppuuss  7755

200.000 kbit/s internet connection

13 access points

previously mainly VGA

AAlltteerr  WWaallll  3388
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Und was das soziale Miteinander angeht: Der geräumige 
Social Space mit wunderbarem Blick auf die St. Nikolai Kir-
che sowie das Hamburg-Süd-Gebäude und einer für alle 
zugänglichen Teeküche schafft die richtige Atmosphäre 
zum Austausch für Studierende, Professorinnen und Pro-
fessoren, Lehrbeauftragte und Mitarbeitende an der HSBA.

Durch die Corona-Pandemie und die damit einhergehen-
de behördlich verordnete eingeschränkte Präsenzlehre 
konnten wir jedoch all dies bisher leider nur in geringem 
Umfang mit den Studierenden erkunden und nutzen. Wir 
hoffen, dass sich all unsere schönen neuen Räume im Jahr 
2021 mit Leben, Lehren und Lernen, mit Austausch, Ko-
operation und vielen Stimmen, Gedanken und Menschen 
füllen! 

Due to the Corona pandemic and the subsequent very 
limited teaching on-site that took place in 2020 there has, 
so far, been little chance to make the best use of the new 
campus. Students and staff only spent very little time in 
the building due to the governmental regulations in rela-
tion to the pandemic. We are very much hopeful, howev-
er, that 2021 will bring many opportunities to use the new 
building, and to give everyone the chance to meet, study 
and work together and that the new rooms will be filled 
with many voices by HSBA stakeholders! 

Photos: Marcus Bräunig
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Die HSBA auf einen Blick
Die HSBA in Zahlen

Im Folgenden finden Sie einige wichtige Fakten zu unserer 
HSBA im Studienjahr 2019/2020:

Im Folgenden finden Sie einen graphischen Überblick über 
die Studierendenzahlen, Professorinnen und Professo-
ren, Verwaltungspersonal sowie Promovierende.

HSBA at a glance
Facts and figures

The following chart shows some important facts about 
HSBA in the academic year 2019/20:

The numbers of students, professors, administration 
staff and PhD students are shown in the following graphs:
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https://www.hsba.de/hsba/unsere-hochschule/team/professoren/
https://www.hsba.de/hsba/unsere-hochschule/team/professoren/
https://www.hsba.de/hsba/unsere-hochschule/team/verwaltung-team/
https://www.hsba.de/en/hsba/our-university/team/professors/
https://www.hsba.de/en/hsba/our-university/team/administration-team/
https://www.hsba.de/en/hsba/our-university/team/administration-team/
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Studiengänge – Kurzübersicht über alle Programme

Im akademischen Jahr 2019/2020 hat die HSBA fünf dua-
le Bachelor- und einen berufsbegleitenden Bachelor-Stu-
diengang sowie acht Master-Studiengänge angeboten. 

Mit der im Frühjahr 2020 einsetzenden Corona-Pandemie 
haben wir an der HSBA insbesondere das Portfolio der 
stark international ausgerichteten Master-Studiengänge 
anpassen und darauf reagieren müssen, dass die in ein-
zelnen Angeboten sehr stark vertretenen internationalen 
Studienanfänger_innen insbesondere aufgrund von Visa- 
und Reisebeschränkungen von einem Studium an unserer 
HSBA absehen mussten. Mit den beiden Studiengängen 
MSc Business Development und MSc Digital Transforma-
tion & Sustainability haben wir uns nun ab dem kommen-
den Studienjahr 2020/2021 auf die insbesondere heimisch 
stark nachgefragten Studiengänge konzentriert und genau 
dort positioniert, wo die Zukunft in einer digitalisierten und 
nachhaltigen Welt liegt. 

Degree programmes – Overview

In 2019/2020, HSBA offered five undergraduate pro-
grammes in a dual mode (alternate study period at HSBA 
and work period in industry) and one undergraduate pro-
gramme in a part-time mode (“berufsbegleitend”, studying 
while working). At postgraduate level, there were eight de-
gree programmes in part-time mode. 

The Corona pandemic started to show effects on HSBA’s 
business in spring 2020 when it became necessary to ad-
just the offering of our postgraduate degree programmes. 
The programmes are strongly aimed at international stu-
dents and as it became evident that the new startes for 
the autumn 2021 intake were meeting more and more 
challenges in obtaining visas and travelling abroad it was 
decided to only offer two programmes going forward. The 
MSc Business Development and MSc Digital Transforma-
tion & Sustainability attract especially local students and 
will continue to be offered from 2020/2021 onwards, put-
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Zudem fand im akademischen Jahr 2019/2020 eine um-
fangreiche Überarbeitung des Studiengangs BSc Business 
Administration – English Track statt (siehe auch im Kapitel 
„Kontinuierliche Verbesserung“), der nun unter dem Titel 
BSc International Management geführt wird und in dem 
der bisher eigenständige Studiengang BSc Maritime Ma-
nagement aufgegangen ist.

Wieder angeboten wird in diesem Studienjahr der berufs-
begleitende Bachelorstudiengang BA Versicherungsma-
nagement, für den wir alle zwei Jahre Studierende auf-
nehmen. Der Studiengang MSc Business Development 
startete in diesem Jahr erstmalig gemeinsam mit den 
anderen Master-Studiengängen mit Beginn des Winter-
semesters Anfang Oktober (vorher Mitte August) und folgt 
somit den regulären Semesterterminen. 

ting emphasis on the topics of digitalisation and sustaina-
bility which are currently highly sought after. 

The degree programme BSc Business Administration – 
English Track has been thoroughly reviewed (see also the 
respective paragraph in the section „Continuous quality 
improvements“) which is now offered under the new name 
BSc International Management. The content of the previ-
ous programme BSc Maritime Management has been in-
cluded in it. 

2020 welcomed a new cohort for the degree BA Insurance 
Management which allows students to work while they 
study part-time. This programme starts every two years 
only. All programmes (apart from BA Insurance Manage-
ment which begins in April) now begin in early October and 
the start date of the MSc Business Development, which so 
far started in mid August, has been aligned with the others.

Degree programme	 Type	 Language	 Acc.- Seals

BSc Business Administration	 Dual	 75% German / 25% English	

BSc Business Administration – English Track 
(from 2020/2021 “International Management”)	 Dual	 100% English

BSc Business Informatics	 Dual	 75% German / 25% English 	  

BSc Logistics Management	 Dual	 75% German / 25% English	   

BSc Maritime Management* 
(from 2020/2021 part of “International Management“)	 Dual	 75% German / 25% English	   

BSc Media Management and Communication	 Dual	 75% German / 25% English	  

BA Insurance Management	 Part-time	 German	  

MSc Business Development	 Part-time	 English	  

MSc Digital Transformation and Sustainability	 Part-time	 German	  

MSc Finance*	 Part-time	 English	  

MSc Global Management and Governance*	 Part-time	 English	   

MSc Real Estate and Leadership*	 Full-time 
	 Part-time	 English	  

MBA Corporate Management*	 Part-time	 English

MBA Shipping*	 Full-time 
	 Part-time	 English	   

Executive MBA*	 Full-time 
	 Part-time	 English	   

*(discontinued from 2020/2021)

Directory Accreditation Seals:          accredited by German Accreditation Council,         accredited by Foundation for 
International Business Administration Accreditation (FIBAA),          FIBAA Premium Seal
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Externe Evaluationen 
Plätze in der Spitzengruppe im CHE Ranking 
2019/2020 

2020 war es auch für die HSBA wieder soweit, sich mit du-
alen Hochschulen im bundesweiten Vergleich zu messen. 
Alle drei Jahre werden im CHE Ranking die Studiengänge 
zur Betriebswirtschaftslehre und zu Wirtschaftsinfor-
matik analysiert und in ein relatives Ranking überführt. 
Das Hochschulranking des Centrums für 
Hochschulentwicklung CHE ist der um-
fassendste und detaillierteste Hochschul-
vergleich im deutschsprachigen Raum. Es 
wird als methodisch sauberstes Verfahren 
angesehen, weshalb wir uns freuen, dass 
wir dieses Mal besonders gut abgeschnit-
ten haben: 

In unseren dualen betriebswirtschaftli-
chen Studiengängen (BWL) liegen wir mit 9 
von 11 Bereichen in der Spitzengruppe. Im 
Fach Wirtschaftsinformatik wurden 7 von 
10 Bereichen so gut bewertet, dass sie in 
der Spitzengruppe platziert wurden. Unse-
re Studierenden bewerten u.a. die allge-
meine Studiensituation, das Lehrangebot, 
die Studienorganisation, die Betreuung durch Lehrende 
und die Verzahnung von Theorie- und Praxisphasen über-
durchschnittlich gut. 

Eine deutliche Verbesserung konnten wir im Vergleich zum 
CHE Ranking 2017 in den Bereichen Verzahnung von Theo-
rie und Praxis, Prüfungen, Unterstützung im Studium und 
bei der Betreuung durch Lehrende erzielen. Hervorgeho-
ben wurde zudem, dass 99,5% unserer Studierenden in den 
dualen Bachelor-Programmen ihr Studium in der Regel-
studienzeit absolvieren. 

Insgesamt stehen wir damit bei Betrachtung der Haupt-
kategorien (Allgemeine Studiensituation, Lehrangebot, 
Betreuung durch Lehrende, Verzahnung von Theorie- und 
Praxisphasen und deren Ausmaß) im bundesweiten Ver-
gleich als duale Hochschule für Wirtschaftsinformatik an 
erster, für die betriebswirtschaftlichen Studiengänge an 
zweiter Stelle. 

Alle aktuellen Spitzengruppenplatzierungen und Ergebnis-
se der Hochschulen in der Region im CHE Hochschulran-
king finden Sie auf www.che.de

External Evaluation 
Top group position in CHE Ranking 2019/2020 

2020 presented a new opportunity for HSBA to benchmark 
with other higher educational institutions in Germany. The 
CHR Ranking benchmarks, every three years, degree pro-
grammes related to business administration and business 
infomatics. The results are translated into a relative rank-
ing. 

The ranking of the Center for Higher Educa-
tion (Centrum für Hochschulentwicklung, 
CHE) is the most thorough and detailled 
comparison of higher education provid-
ers in the German speaking area. Their 
comparisons are considered methodically 
clean which is why HSBA is pleased that 
the university did particularly well: 

HSBA’s programmes in business adminis-
tration (alternate study and work periods) 
are found at the very top in 9 from 11 ar-
eas. The subject business informatics has 
received such good marks in 7 from 10 ar-
eas that again top places were awarded. 
The HSBA students assessed the general 

study situation, support from teaching staff and the inte-
gration of study and work periods (integration of theory 
and practice) as above-average. 

There has been considerable improvement, compared to 
the CHE ranking, in the areas of integration of study and 
work periods (integration of theory and practice), support 
during study, and support from teaching staff. The results 
also highlight that 99,5% of HSBA students finish their de-
gree in the prescribed period of study. 

In the nationwide comparison among higher education in-
stitutions for business informatics HSBA therefore comes 
first in the main categories (general study situation, pro-
gramme offering, support from teaching staff, integration 
of theory and practice) and second for business adminis-
tration. 

The ranking of local higher education institutions can be 
found here.

http://www.che.de/downloads/ranking2020/presse/cheranking2020-hamburg.pdf
http://www.che.de/downloads/ranking2020/presse/cheranking2020-hamburg.pdf
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Internal accreditation
Since HSBA has received institutional accreditation in 2018, 
all degree programmes are (re-) accredited internally. The 
internal accreditation process includes a comprehensive 
audit of documentation and processes as well as a local 
inspection. The audit team is made up of two HSBA profes-
sors, a student, a person with professional experience from 
industry, an external professor from a state university 
with relevant background as well as, optional additionally, 
a representative of a private higher education institution. 
HSBA’s internal accreditation committee considers the 
findings of the audit and decides on the accreditation of 
the respective programme. If the vote is positive, the com-
mittee awards the seal of the accreditation council. The 
findings and recommendations of the audit are subse-
quently analysed by the university’s executive board, the 
programme directors, the quality management team and 
programme management. Goals and measures derived 
from this are incorporated into the internal evaluation sys-
tem at HSBA. 

Two degree programmes were renamed in 2019/2020. 
Subsequently, their accrediations were verified as per pro-
cedure directive:
•	 BSc Business Administration – English Track is now 

called BSc International Management, 
•	 MSc Global Management & Governance is now called 

MSc International Management & Corporate  
Governance. 

The fulfillment of the quality requirements for both degree 
programmes was examined by a group of experts chaired 
by Prof. Dr. Orestis Schinas. Their vote was positive in both 
cases: they confirmed the respective accreditations with-
out any conditions. The contemporary and clear designa-
tion describing the content of the programme was high-
lighted, with which the positioning and orientation of both 
study programmes are now more clearly reflected.
In addition, this academic year saw the start of the re-ac-
creditation process for the BSc Logistics Management un-
der the chairmanship of Prof. Dr. André Küster Simic. Due 
to the Corona pandemic, the review was initially paused. 
Subsequently, HSBA adapted its accreditation system ac-
cording to the handling of the Accreditation Council. It is 
now possible to conduct and complete the process, and 
possibly also future procedures, in a purely virtual mode. 
The expert opinion on this procedure was still in progress 
at the time this report went to press. 

Interne Akkreditierungen
Seit unserer Systemakkreditierung im Jahr 2018 werden 
unsere Studiengänge in internen Akkreditierungen (re-)
akkreditiert. Zu den internen Akkreditierungen gehören 
eine umfangreiche Selbstdokumentation sowie die Bege-
hung vor Ort. Das Gutacher_innenteam setzt sich aus zwei 
HSBA Professor_innen, einem studentischen Mitglied, ei-
nem Mitglied aus der Berufspraxis sowie einer_m externen 
Professor_in einer staatlichen Hochschule mit einschlägi-
ger fachlicher Denomination sowie optional einer weiteren 
Vertretung einer privaten Hochschule zusammen. Unser 
intern eingerichteter Akkreditierungsausschuss fällt auf der 
Grundlage der Beschlussempfehlung und dem Gutachten 
die Akkreditierungsentscheidung. Bei positivem Votum ver-
gibt er das Siegel des Akkreditierungsrats. Die in den jewei-
ligen Gutachten ausgesprochenen Empfehlungen werden 
anschließend durch die Hochschul- und die Studiengangs-
leitung sowie das Qualitäts- und Programm-Management 
gesichtet. Hieraus abgeleitete Ziele und Maßnahmen gehen 
in das interne Evaluationssystem unserer HSBA ein.

Im akademischen Jahr 2019/2020 wurden zwei unserer 
Studiengänge umbenannt und ihre Akkreditierungen da-
raufhin entsprechend unserer Verfahrensrichtlinien in 
einem verkürzten Akkreditierungsverfahren überprüft: 
•	 Der BSc Business Administration – English Track heißt 

nun BSc International Management, 
•	 der MSc Global Management & Governance wurde um-

benannt in MSc International Management & Corporate 
Governance. 

Die Erfüllung der Qualitätsanforderungen wurde für beide 
Studiengänge gebündelt von einer Gutachter_innen-Grup-
pe unter dem Vorsitz von Prof. Dr. Orestis Schinas unter-
sucht. Ihr Votum ist in beiden Fällen positiv: Sie haben die 
jeweiligen Akkreditierungen ohne Auflagen bestätigt. Her-
vorgehoben wurde die jeweils zeitgemäßere und klarere Be-
zeichnung, mit der die Positionierungen und Ausrichtungen 
beider Studiengänge nun deutlicher zum Tragen kommen.
Zudem startete in diesem Studienjahr das Re-Akkreditie-
rungsverfahren für den BSc Logistics Management unter 
dem Gutachter_innen-Vorsitz von Prof. Dr. André Küster 
Simic. Aufgrund der Corona-Pandemie pausierte es zu-
nächst. In der Folge haben wir unser Akkreditierungs-
system entsprechend der Handhabung der Akkreditie-
rungsrates angepasst. Wir können dieses und ggf. auch 
zukünftige Verfahren nun auch in einem rein virtuellen 
Modus durchführen und abschließen. Das Gutachten zu 
diesem Verfahren war zum Redaktionsschluss dieses Be-
richts noch in Arbeit. 
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Internal evaluation – 
Overview of tools used
HSBA’s quality management system includes a dense 
network of evaluations that are conducted in various 
formats and rotations. There are standardised question-
naires that take place either (bi-) annually in the case of 
overarching surveys or at the end of each module in the 
case of teaching evaluations. Additionally, there is face to 
face exchange, feedback rounds or other types of meetings 
where experience, opinions and feedback is collected. The 
following chart gives an overview of the different types of 
evaluations that take place at HSBA. 

 

Interne Evaluationen – 
Übersicht über unsere 
Instrumente
Das Qualitätsmanagement-System der HSBA umfasst 
ein dichtes Netz an Evaluationen, die in verschiedenen For-
maten und Turnussen durchgeführt werden: von standar-
disierten Fragebögen, die bei übergreifenden Befragungen 
(zwei-)jährlich, bei Lehrevaluationen am Ende jeder Ver-
anstaltung stattfinden, bis hin zu persönlichem Austausch 
und Feedbackrunden oder auch in Form von gemeinsamen 
Konferenzen und Retrospektiven. Unsere Evaluationen 
hier in einem Überblick: 

 
Evaluations at HSBA: standardised questionnaires and individual feedback

https://www.hsba.de/en/hsba/our-university/quality-management/
https://www.hsba.de/hsba/unsere-hochschule/qualitaetsmanagement/


Evaluations- und Fortschrittsreport 2020 / Evaluation and Progress Report 2020 17

The evaluations are used to check whether the institu-
tion is achieving its goals: After defining goals and tasks 
(“plan”), measures are taken to achieve the goals (“do”). 
Subsequently, the current actual state is determined and 
compared to the target state, the results are analysed and 
indicators and key figures are checked. Once the evalu-
ations and feedback discussions have been carried out 
(“check”), they move on to “act” in the quality control loop, 
i.e. coordinated quality-improving measures are derived 
on the basis of the interpretation of results and imple-
mented in an action-oriented manner with concrete steps.

 

In this context transparency and broad participation struc-
tures are indispensable. It is further pivotal that good 
quality prevails at all levels, and that there are function-
ing feedback processes that are supported from relevant 
sources. 

Mit den Evaluationen wird geprüft, ob die HSBA ihre Zie-
le erreicht: Nach der Definition von Zielen und Aufgaben 
(„plan“) werden Maßnahmen zur Zielerreichung ergriffen 
(„do“). Anschließend wird der aktuelle Ist-Zustand ermit-
telt und dem Soll-Zustand gegenübergestellt, die Ergeb-
nisse werden analysiert und Indikatoren und Kenngrößen 
überprüft. Sind die Evaluationen und Feedback-Gespräche 
durchgeführt („check“), gehen sie im Qualitätsregelkreis 
über zum „act“, d.h. es werden anhand der Ergebnisinter-
pretation koordinierte qualitätsverbessernde Maßnahmen 
abgeleitet und handlungsorientiert mit konkreten Schrit-
ten umgesetzt.

 

Transparenz und breite Beteiligungsstrukturen sind dabei 
unerlässlich, auf allen Ebenen sollen gute Qualität (vor)ge-
lebt, Feedbackprozesse ermöglicht und unterstützt wer-
den.

Quality control loop of HSBA for study programmes (excerpt from the Quality Management Manual by 

Prof. Dr. Inga Schmidt-Ross, Vice President Academic & Management Education, Quality Management, 2019)
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Continuous quality 
improvement
The following section lists selected topics that defined 
HSBA’s quality improvement agenda in 2019/2020. These 
topics have either been actioned after being mentioned 
in surveys or other forms of feedback; or are based on in-
dividuals’ commitment of our university personnel who 
make it their goal to fill HSBA’s strategic goals with life, 
to continually improve themselves and their work, and to 
develop further in line with the current requirements of 
modern education.

HSBA Teams replaces HSBA Connect 

2017 saw the introduction of Office 365, improving univer-
sity-wide communication and networking considerably. 
Since then, all HSBA students and external lecturers have 
had access to their very own @myhsba email addresses 
and using the Microsoft Office package free of charge. In 
subsequent years there has been further advancement to 
support teaching and learning digitally. 
For the start of the 2019/2020 academic year, the former 
platform “HSBA Connect” was replaced by “HSBA Teams.” 
The HSBA Connect platform was limited to the provision 
of some information like lecture notes and other teach-
ing material or students’ timetables and exam schedules. 
HSBA Teams now gives all university stakeholders the op-
tion to communicate with each other, too. Students can 
now contact their course mates and teaching staff by us-
ing the chat function individually or as a team, by calling 
each other, or by video conference. From previous feedback 
it was known that better communications channels was 
an important issue for many - therefore this new develop-
ment is certainly an enrichment. 

Unfortunately, as is so often the case with software, the 
transition from one software to another was not com-
pletely smooth. Our IT team and programme management 
worked hard together with the product providers for sev-
eral weeks in order to set up and ensure the functionality 
according to HSBA needs. This has now been achieved – 
the relevant staff is thanked very much for their compre-
hensive commitment!

Kontinuierliche  
Qualitätsverbesserung
Im folgenden Kapitel stellen wir Ihnen ausgewählte Themen 
vor, die in diesem Jahr unsere Agenda im Rahmen der Quali-
tätsverbesserung bestimmt haben. Sie beruhen sowohl auf 
den Impulsen, die wir aus den verschiedenen Befragungen, 
Evaluationen, Gesprächsrunden und aus informellem Feed-
back gewinnen, als auch auf dem persönlichen Engagement 
aller Akteur_innen der Hochschule, die es sich zum Ziel ma-
chen, unsere strategischen Ziele mit Leben zu füllen, sich 
und ihr Schaffen immer weiter zu verbessern und an den 
aktuellen Erfordernissen moderner Bildung zu wachsen.

HSBA Teams löst HSBA Connect ab 

Mit der Einführung von Office 365 haben wir bereits 2017 
einen ersten Schritt zur besseren hochschulweiten Kom-
munikation und Vernetzung gemacht. Seitdem haben 
unsere Studierenden und externen Lehrbeauftragten  
@myhsba-E-mail-Adressen und können das Office-Pa-
ket von Microsoft kostenfrei nutzen. Nun konnten wir die 
nächsten Schritte der Integration umsetzen und auch die 
digitale Unterstützung der Lehre und des Lernens weiter 
voranbringen. 
Zum Studienjahr 2019/2020 haben wir unsere frühere 
Lernplattform „HSBA Connect“ durch „HSBA Teams“ er-
setzt. Während wir über HSBA Connect lediglich Informati-
onen wie Lehrmaterialien der verschiedenen Lerngruppen 
oder Stunden- und Prüfungspläne bereitstellen konnten, 
ist es in HSBA Teams nun zusätzlich möglich, direkt Kon-
takt miteinander aufzunehmen. Die Studierenden sind 
auch hier in verschiedenen Lernräumen je Lehrveran-
staltung eingebucht, können nun aber jederzeit direkt mit 
ihren Lehrenden oder untereinander Kontakt aufnehmen: 
per Chat, per Anruf oder per Videokonferenz. Dies ist ins-
gesamt eine große Bereicherung für die Kommunikation 
zwischen Studierenden und Lehrenden, die in den bishe-
rigen Evaluationen immer wieder als verbesserungsfähig 
beschrieben wurde. 

Ganz reibungslos verlief die Umstellung, wie es so oft bei 
Software der Fall ist, leider nicht. Unser IT-Team und das 
Programme Management waren über mehrere Wochen 
hinweg mit den Produktanbietern im Austausch, um die 
Funktionalität entsprechend unserer Bedarfe einzurichten 
und sicherzustellen. Dies ist nun gelungen - vielen Dank 
für Euer umfassendes Engagement!
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Improved networking opportunity
amongst teaching staff 

The software changeover has also brought great improve-
ments for information exchange and communication 
amongst teaching staff and with HSBA’s administrative 
staff. In December 2019, a team called “Didactics & Teach-
ing” was set up which enables informal exchange. With 
this, a new platform has been set up which teaching staff 
had asked for for a long time. 

The team additionally provides information on current 
developments at HSBA, didactic methods, deadlines and 
forms, information on copyright and much more. The new 
team “Master’s Theses Topics”, created by Examination 
Management, offers teaching staff the opportunity to list 
and present topics for postgraduate theses to the relevant 
student body. 

Online-environment stands the test of time 
during Corona 

The improved IT setup came at a good time as HSBA was 
therefore well prepared when the Corona pandemic hit and 
on-site teaching was no longer possible. Without losing 
valuable time, teaching was switched to online with only 
few complications. At times in 2020, hybrid solutions were 
used to teach students: while some sat in the classroom, 
others joined the class digitally (further information in 
the section “Campus 75”). 

Due to the specific regulations during the Corona pan-
demic many previously well-established processes had to 
change, often in a flexible manner: class and examination 
timetables had to be changed swiftly, processes and dead-
lines related to examinations and other study-related is-
sues altered, rooms had to be restructured and the hygiene 
regulations adhered to throughout the building. Many de-
partments were involved in keeping HSBA „open“ during 
these times by making the above-mentioned possible. All 
staff is thanked for their often restless dedication. 

We would like to take this opportunity to also greatly 
thank our lecturers, who have worked hard to change and 
adapt their didactic approaches, teaching materials, course 
content and much more at extremely short notice back in 
spring, and then again in the summer with the onset of 
hybrid teaching. The dynamic exchange amongst teaching 
staff in the team “Didactics & Teaching” was very helpful, 
especially at the beginning of the online-teaching period 

Lehrende können sich in Teams besser vernetzen

Auch für den Austausch der Lehrenden untereinander 
und mit unseren Verwaltungsmitarbeitenden hat die Um-
stellung konkrete Verbesserungen mit sich gebracht. In 
einem im Dezember 2019 eingerichteten gemeinsamen 
Teamraum „Didaktik & Lehre“ können sie sich direkt und 
unkompliziert miteinander austauschen und voneinander 
lernen. Dies war ebenfalls ein vielfacher Wunsch der Leh-
renden, den diese in der Lehrendenevaluation und auf den 
Lehrendenkonferenzen immer wieder eingebracht hatten.
 
Über die Austauschmöglichkeit hinaus stehen in dem 
Team auch Informationen über aktuelle Entwicklungen an 
der HSBA, didaktische Methoden, Fristen und Formulare, 
Informationen zum Urheberrecht und vieles mehr bereit. 
Mit dem weiteren Team „Master’s Theses Topics“ hat das 
Examination Management zudem ein Angebot geschaffen, 
in dem Lehrende Themen für Masterarbeiten vorstellen 
und interessierte Studierende darauf aufmerksam ma-
chen können. 

Online-Umgebung bewährt sich unter
Corona-Bedingungen

Unversehens waren wir durch diese technische Infra-
struktur für die Corona-Pandemie recht gut gerüstet: Als 
die Kontakteinschränkungen im März 2020 einsetzten und 
der Präsenzlehrbetrieb bundesweit behördlich untersagt 
wurde, konnten wir unsere Lehre über HSBA Teams zügig 
und vollständig auf digitale Lehrveranstaltungen umstel-
len. Mit dem weiteren Verlauf der Pandemie und den zwi-
schenzeitlichen Lockerungen haben wir Hybrid-Lösungen 
anbieten können (siehe oben unter Campus 75). 

Seminar- und Prüfungspläne mussten ad hoc geändert, 
Prozesse und Fristen angepasst, Sonderklausurwochen 
organisiert, Räume umgebaut und die Hygienevorschriften 
vor Ort umgesetzt werden; so wurden gut eingeschwun-
gene Abläufe ordentlich durcheinandergewirbelt. An dieser 
Stelle gilt allen Kolleg_innen, die mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz den Lehrbetrieb unter den dynamischen Corona-
Bedingungen über alle diese Monate aufrechterhalten ha-
ben, unser großer Dank! 

Unseren Lehrenden, die mit großem Einsatz ihre didakti-
schen Ansätze, Lehrmaterialien, Kursdramaturgien und 
vieles weitere äußerst kurzfristig und dann mit Einsetzen 
der Hybridlehre erneut verändert und angepasst haben, 
möchten wir an dieser Stelle ebenfalls für ihren großen 
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when experiences, methodological approaches and tips 
were shared. 

Also, the results of student feedback were shared in the 
above-mentioned team, giving the chance to immediately 
alter approaches, if necessary, in class. 
In order to prioritise online teaching and any improvement 
needed to provide students with an appropriate learning 
environment, these surveys on online teaching were intro-
duced at short notice. They replaced the otherwise usu-
al surveys at the end of each module used in the under-

graduate programmes. 
The students were asked 
twice to survey their ex-
perience in the virtual 
classroom at the end 
of their academic study 
period. The survey was 
conducted using a stand-
ardised questionnaire 
with partly open-ended 
questions. 
The results showed that 
the undergraduate stu-

dents, who follow the “dual” programmes, are overall sat-
isfied with the implementation of online teaching in the 
2020 summer semester. Considering the challenging cir-
cumstances during the Corona pandemic, the students at-
tested a relatively smooth transition to online teaching at 
HSBA. The technical requirements and, in particular, Teams 
as a platform for teaching and sharing information are also 
rated positively by the students. 

Already with the results of the first survey it became evi-
dent that the content and time structure of classes had to 
be adapted to work well for the online environment. More 
than two-thirds of the students stated that they found it 
more difficult or much more difficult to concentrate and 
maintain attention when following an online class. On the 
one hand, students rated teaching units of 30-45 minutes, 
each unit followed by small breaks, as helpful. Teaching 
staff shared this opinion. 
Students further asked the teaching staff to include more 
interactive parts in their lessons, compared to on-site 
classes. Thanks to the survey, the staff received concrete 
suggestions and indications in terms of the tested tools 
and instruments that the students found specifically use-
ful. 

 

Einsatz danken! Wir freuen uns zudem darüber, dass sie 
sich insbesondere zu Beginn der Pandemie im Teamraum 
„Didaktik & Lehre“ mit ihren Erfahrungen kollegial unter-
stützt sowie methodische Ansätze, Tipps und Erfahrungen 
geteilt haben. 

Auch die Ergebnisse unserer beiden Befragungen zur On-
line-Lehre haben wir zeitnah in diesem Team geteilt und 
so erste gezielte Anpassungen unterstützen können. 
Um zu erfahren, wie gut es uns gelungen ist, für die Studie-
renden während der Pandemie kurzfristig eine adäquate 
virtuelle Lernumgebung 
und -struktur zu ge-
stalten, haben wir in den 
dualen Bachelor-Stu-
diengängen unser regulä-
res Evaluationsverfahren 
ausgesetzt. An die Stelle 
der Evaluation jeder ein-
zelnen Lehrveranstaltung 
rückten zwei breite Be-
fragungen zum Thema 
Online-Lehre. Sie fanden 
jeweils nach den Theorie-
phasen der beiden Studien-Tracks statt und wurden an-
hand eines standardisierten Fragebogens mit teils offenen 
Fragen durchgeführt. 

Im Ergebnis zeigte sich, dass die dual Studierenden mit der 
Umsetzung der Online-Lehre im Sommersemester 2020 
insgesamt zufrieden sind. Den Umständen entsprechend 
bescheinigen die Studierenden der HSBA eine relativ rei-
bungslose Umstellung auf die Online-Lehre. Auch die tech-
nischen Voraussetzungen und insbesondere Teams als 
Plattform für die Lehre wird von den Studierenden positiv 
bewertet. 

Deutlich wurde bereits nach der ersten Befragung, dass 
die inhaltliche und zeitliche Struktur der Lehrveranstaltun-
gen angepasst werden musste. Mehr als zwei Drittel der 
Studierenden gaben an, dass sie sich in der Online-Lehre 
schlechter bzw. viel schlechter konzentrieren und die Auf-
merksamkeit halten können. Zum einen schätzten die Stu-
dierenden Lehreinheiten von 30-45 Minuten mit anschlie-
ßenden jeweils kleinen Pausen als hilfreich ein. Dieses 
Interesse teilten auch die Lehrenden sehr stark, wie wir im 
anschließenden Austausch erfuhren. Zum anderen waren 
die Lehrenden aufgerufen, noch stärker als bisher interak-
tive Elemente einzusetzen. Wir konnten auch hier konkre-
te Hinweise geben, welche der erprobten Instrumente sich 
aus der Sicht der Studierenden bewährt hatten. 
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What’s noticeable is that the students spent significantly 
more time preparing and following up on online classes 
than they usually do during face-to-face teaching. Qual-
ity Management will continue to keep an eye on this de-
velopment also in future via HSBA’s teaching evaluation 
tools.

“Didactic Bites“ focusses on online-teaching 
and its challenges

The current developments and findings from our surveys 
on online teaching were taken up at short notice, but in 
a detailed manner, in “Didactic Bites”. Didactic Bites is a 
session, previously on-site but currently digitally only, for 
academic exchange initiated by our Didactics Commission-
er, Prof. Dr. Peter Scholz together with Prof. Dr. Alkis Otto, 
in which suggestions and ideas on selected didactic topics 
are given and discussed.

For the special issue “Findings from the Survey on Digital 
Teaching”, Prof. Dr. Alkis Otto summarized and present-
ed the general survey results. Prof. Dr. Torsten Keller gave 
tips for setting up small groups in teams and gave advice 
on didactic methodology while Prof. Dr. Sönke Hartmann 
shared his expertise using whiteboards; he explained best 
practices and what to look out for to make teaching this 
way successful. 

Auffällig ist, dass die Studierenden deutlich mehr Stunden 
für die Vor- und Nachbereitung der Lehr-Veranstaltungen 
während der Online-Lehre aufgewendet haben als sie es 
üblicherweise während der Präsenzlehre tun. Dies werden 
wir im weiteren Verlauf durch unser Instrument der Lehr-
evaluationen weiter im Blick behalten. 

Herausforderungen der Online-Lehre in 
den „Didactic Bites“ fokussiert

Kurzfristig und ausführlicher aufgegriffen wurden die 
aktuellen Entwicklungen und Erkenntnisse aus unseren 
Befragungen zur Online-Lehre in den Didactic Bites. Dies 
ist der von unserem Didaktikbeauftragten Prof. Dr. Peter 
Scholz gemeinsam mit Prof. Dr. Alkis Otto initiierte kollegi-
ale akademische Austausch, in dem regelmäßig Impulse zu 
ausgewählten didaktischen Themen gegeben und unter-
einander diskutiert werden.

Zur Spezialausgabe „Erkenntnisse aus der Befragung zur 
Digitalen Lehre“ hat Prof. Dr. Alkis Otto die generellen Er-
kenntnisse aus unserer Befragung verdichtet und vorge-
stellt. Tipps für das Einrichten und didaktische Hinweise 
für das Arbeiten mit Kleingruppen gab es von Prof. Dr. 
Torsten Keller. Prof. Dr. Sönke Hartmann hat anschließend 
seine Expertise zum Thema Whiteboard beigesteuert und 
erläutert, was gut funktioniert und worauf insbesondere 
geachtet werden sollte. 
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In another event, Cindy Kubsch, Innovation Coach at MOI-
IN and lecturer at HSBA, focused on the topic of “virtual 
workshops” and student interaction. She presented tools 
and methods for running virtual workshops successfully. 
In addition, faculty learned about collaboration tools that 
enhance virtual collaboration and that promote “creativi-
ty remotely” among students. Both events were recorded 
and are still available in the team “Didactics & Teaching” 
for all lecturers and teachers of HSBA. 

 

Revised “BSc Business Administration – English 
Track” becomes “BSc International Management”

2019/2020 saw a comprehensive revision of the BSc Busi-
ness Administration - English Track under the leadership 
of Prof. Dr. Torsten Keller as academic head and Mike Fis-
cher and Jason Harman as responsible for the pathway 
“International Business Administration/Trade”. Included 
in the review was feedback from students and lecturers as 
well as from administration staff from programme man-
agement, seminar management, examination manage-
ment, sales and marketing. 

The degree will be continued to be offered as BSc Inter-
national Management from the academic year 2020/2021 
onwards. No longer available are German-taught electives; 
an independent profile has been created. The area of “In-
ternational Modules” now makes out a large part of the 
curriculum. There is now a distinctive focus in the third 
year, preparing students especially for the requirements 
of working in internationally oriented companies. Topics 
covered range from “Basics of International Management” 
and “Introduction to Intercultural Management & Regional 
Studies” to “International Accounting” and “International 
Business Law”.
 

In einer weiteren Veranstaltung hat dann Cindy Kubsch, 
Innovation Coach bei MOIIN und Lehrbeauftragte an der 
HSBA, das Thema „Virtuelle Workshops“ und die Inter-
aktion der Studierenden fokussiert. Sie stellte Tools, Be-
standteile und Methoden für einen erfolgreichen virtuel-
len Workshop vor. Zudem lernten die Lehrenden von ihr 
erprobte Kollaborationstools kennen, die die virtuelle Zu-
sammenarbeit verbessern sowie auch die „Kreativität re-
mote“ der Studierenden fördern. Beide Veranstaltungen 
wurden aufgezeichnet und sind im Teamraum „Didaktik & 
Lehre“ für alle Lehrenden der HSBA weiterhin abrufbar. 

Studiengang „BSc Business Administration – 
English Track“ wird zu „BSc International 
Management“ und umfangreich überarbeitet

Im Studienjahr 2019/2020 wurde der Studiengang BSc 
Business Administration – English Track unter der Leitung 
von Studiengangsleitung Prof. Dr. Torsten Keller und den 
Schwerpunktverantwortlichen für „International Business 
Administration/Trade“ Mike Fischer und Jason Harman 
umfassend überarbeitet. Einbezogen wurde hierbei das 
Feedback von Studierenden und Lehrenden sowie von Kol-
leg_innen aus dem Studienbetrieb und aus dem Vertrieb. 

Der Studiengang wird ab dem Studienjahr 2020/2021 
als BSc International Management angeboten. Im Zuge 
dessen wurde nicht nur das deutsche Wahlangebot ab-
geschafft, sondern auch ein eigenständiges Profil ge-
schaffen. Der Bereich „International Modules“ nimmt im 
Studiengang nun einen großen und präsenten Anteil ein. 
Mit einem eigenen Schwerpunkt im dritten Studienjahr 
werden die Studierenden zudem spezifisch auf die Anfor-
derungen der international ausgerichteten Unternehmen 
vorbereitet. Die behandelten Themen reichen von „Basics 
of International Management“ über „Introduction to Inter-
cultural Management & Regional Studies“ bis hin zu „Inter-
national Accounting“ und „International Business Law“. 
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“Marketing.Digital“ and “Sales.Retail.Digital“: 
Pathways in BSc Business Administration change

Also the pathways “Marketing“ and “Sales“, as well as 
“Retail“ and “E-Business“ as part of the BSc Business Ad-
ministration were reviewed. After thorough analysis, the 
staff in the “Marketing and Sales“ department made some 
changes to the overall structure and content of the pro-
gramme. Feedback from other university stakeholders, to 
include teaching staff, students and admin colleagues, was 
taken into account. 

In particular, the “customer in focus” guiding principle is 
now highlighted with which the professors plan to enhance 
the interlinking of the areas of marketing and sales with 
each other and with topics of digitalisation. ‘We want to 
overcome the “departmental silos” that still exist so often 
in industry. Our graduates should be able to always con-
sider these areas as a whole, to mediate between them, 
and to work on them holistically – for us, that’s what cus-
tomer orientation means!’ says Department Head Prof. 

„Marketing.Digital“ und „Sales.Retail.Digital“: 
Schwerpunkte im Studiengang BSc Business 
Administration wurden umgestaltet

Eine umfangreiche Umgestaltung haben auch die Schwer-
punkte „Marketing“ und „Sales“ sowie „Retail“ und „E-Busi
ness“ im Studiengang BSc Business Administration erfah-
ren. Nach eingehender Analyse haben die Kolleg_innen 
des Departments „Marketing und Sales“ die Struktur und 
Inhalte des Angebots verändert. Auch hier floss neben der 
fachlichen Expertise der Professor_innen das Feedback 
von Lehrenden und Studierenden ein. 

Aufgegriffen wurde insbesondere die Leitidee des „Kunden 
im Fokus“, mit der die Professor_innen die Vernetzung der 
Bereiche Marketing und Sales miteinander und mit The-
men der Digitalisierung forcieren möchten. „Wir möchten 
die ‚Abteilungs-Silos‘ überwinden, die es auch in der Pra-
xis noch so oft gibt. Unsere Absolvent_innen sollen diese 
Bereiche zusammen denken, zwischen ihnen vermitteln 
und sie ganzheitlich bearbeiten können – das ist für uns 

Overview: Curriculum BSc International Management
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Dr. Inga Schmidt-Ross, who holds this role together with 
her colleague Prof. Dr. Ann-Kristin Hölter.

The structure of the two 
pathways takes the form 
of an “inverted Y model.” 
Students from both path-
ways first learn together in 
the modules “Data Science” 
(module head: Prof. Dr. Su-
sanne Hensel-Börner) and 
“Customer Management” 
(module heads: Prof. Dr. 
Inga Schmidt-Ross and 
Prof. Dr. Goetz Greve). Stu-
dents following the “Mar-
keting.Digital” pathway 
then attend the modules 
“Online Marketing Intelli-
gence” (module head: Prof. 
Dr. Dennis Ahrholdt) and 
“Strategic Marketing” (mod-

ule head: Dr. Michael Schellenberg). The “Sales.Retail.
Digital” pathway students then attend the modules “Re-
tailing Management” (module head: Prof. Dr. Ann-Kristin 
Hölter) and “Sales Management” (module head: Prof. Dr. 
Goetz Greve).

The new structure now interlinks content comprehen-
sively, while previously it was offered in several focal 

areas; content duplications 
and overlaps are replaced 
by deliberate cross-refer-
ences of the instructors to 
each other and to the con-
tent of the basic modules. 
The clear focus on digital-
isation has made the con-
tent even more up to date. 
The students thus receive 
a more accessible offering 
enabling them to acquire 
comprehensive competen-
cies. One more advantage: 

All BSc Business Administration students benefit from 
this change as the clear structure and improved use of 
resources means that all topics can be offered in every 
theory study track.

Kundenorientierung!“, sagt Department-Leiterin Prof. Dr. 
Inga Schmidt-Ross, die diese Rolle gemeinsam mit ihrer 
Kollegin Prof. Dr. Ann-Kristin Hölter innehat.

Die beiden Schwerpunkte 
sind nun in Form eines „um-
gedrehten Y-Modells“ auf-
gebaut. Die Studierenden 
beider Schwerpunkte besu-
chen zunächst gemeinsam 
die Module „Data Science“ 
(Modulverantwortliche: Prof. 
Dr. Susanne Hensel-Börner) 
und „Customer Manage-
ment“ (Modulverantwortli-
che: Prof. Dr. Inga Schmidt-
Ross und Prof. Dr. Goetz 
Greve). 
Die Studierenden des 
Schwerpunktes „Marketing.
Digital“ besuchen anschlie-
ßend die Module „Online 
Marketing Intelligence“ (Modulverantwortlicher: Prof. Dr. 
Dennis Ahrholdt) und „Strategic Marketing“ (Modulverant-
wortlicher: Dr. Michael Schellenberg). Für die Studierenden 
des Schwerpunktes „Sales.Retail.Digital“ stehen die Modu-
le „Retailing Management“ (Modulverantwortliche: Prof. Dr. 
Ann-Kristin Hölter) und „Sales Management“ (Modulver-
antwortlicher: Prof. Dr. Goetz Greve) auf dem Programm.
Mit der neuen Struktur sind nun die zuvor in mehreren 
Schwerpunkten angebo-
tenen Inhalte umfassend 
verzahnt, Doppelungen und 
Überschneidungen werden 
ersetzt durch bewusste 
Querverweise der Lehren-
den aufeinander und auf die 
Inhalte der Basismodule. 
Durch den klaren Fokus auf 
die Digitalisierung sind zu-
dem die Inhalte geschärft 
worden. Die Studierenden 
erhalten so ein griffigeres 
Angebot mit umfassendem 
Kompetenzerwerb. Und noch ein großer Vorteil ist: Alle 
Studierenden des Studiengangs BSc Business Adminis-
tration können von dieser Veränderung profitieren, denn 
durch die klarere Struktur und bessere Nutzung der Res-
sourcen können alle Themen in jedem Studientrack ange-
boten werden.

The new structure of the two pathways

The “Marketing und Sales“ department 2019/2020 (from left to right): 

Prof. Dr. Ann-Kristin Hölter, Prof. Dr. Goetz Greve,  

Prof. Dr. Susanne Hensel-Börner, Prof. Dr. Dennis Ahrholdt,  

Prof. Dr. Inga Schmidt-Ross, Dr. Michael Schellenberg
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Module „Strategic Management“ now partly remote 
and with options for individual coaching in scientific 
work

Prof. Dr. Ann-Kathrin Harms heads the module „Strategic 
Management“ in the BSc Business Administration and BSc 
International Management. She developed a new concept 
in close cooperation with the lecturers teaching in the 
module. This addresses, in particular, the challenges of 
online-teaching: the concept has been designed as “asyn-
chronously remote”. 

In the theory phase of the module, a flipped classroom 
methodology with parallel individual coaching sessions is 
now being used, replacing the previous discussion of prob-
lem-based learning. This approach allows the teachers to 
use the time of the students’ self-study for individual sup-
port and feedback on the topic. Following this phase, stu-
dents develop a business model using a research-based 
learning mode and a problem-based approach.

During the work period in industry, students work on a 
practical report of a strategic case of their training compa-
ny (case-study-approach). Before the restructure, the stu-
dents gave a common moderation presentation on their 
reports during the second theory phase back at the univer-
sity. The new remote concept replaces the student pres-
entation (of approx. 24 cases) with a presentation video 
produced by each student of their own case. As a substi-
tute for the examination of active participation in the case 

studies, now groups of four students each 
comment on each video. Here students 
must deliver a constructive-critical analy-
sis of strengths and weaknesses with con-
crete recommendations for optimisation 
and suggestions for additional content. 

Using this method, each student works 
intensively on four topics (instead of 24 
moderations online), receives four qualified 
student feedbacks in addition to the eval-
uation of the teacher, and practices writing 
constructive feedback. In spring 2020, Prof. 
Dr. Harms implemented her remote con-
cept for the first time. The lecturers used 
their additional time gained during the 

lecture period for individual feedback sessions with their 
students. As a result, students now receive 30 minutes of 
individual coaching based on their practical reports. This 
experience assists them in their undergraduate thesis.

Im Modul Strategisches Management Remote- 
Konzept entwickelt und Freiräume für Einzelcoach-
ings zum wissenschaftlichen Arbeiten geschaffen 

Im Modul „Strategisches Management“ der Studiengänge 
BSc Business Administration und BSc International Ma-
nagement hat Prof. Dr. Ann-Kathrin Harms (Modulverant-
wortliche) in Absprache mit den Lehrenden des Moduls ein 
neues Konzept entwickelt. Dies greift insbesondere die He-
rausforderungen in der Online-Lehre auf: es ist „asynchron 
Remote“ konzipiert. 

In der Theoriephase des Moduls wird das vormals beste-
hende Lehrgespräch im Modus des Problem-Based Lear-
ning zukünftig durch die Methode des Flipped Classroom 
mit parallelen Einzelcoachings ersetzt. So können die Leh-
renden die Zeit des Selbststudiums der Studierenden für 
individuelle Begleitung und Feedback zur Themenstellung 
nutzen. Im Anschluss an diese Phase entwickeln die Stu-
dierenden ein Geschäftsmodell, das sie im Modus des for-
schenden Lernens und anhand eines problembasierten Zu-
gangs erarbeiten.
Während der Praxisphase erarbeiten die Studierenden 
einen Praxisbericht zu einem strategischen Fall ihres Aus-
bildungsunternehmens (Case-Study-Ansatz). Diesen mo-
derierten sie bisher in der zweiten Theoriephase in Prä-
senzlehre live. Im neuen Remote-Konzept hat Prof. Dr. 
Harms das studentische Moderieren (von ca. 24 Cases) 
durch ein von den Studierenden produziertes Präsentati-
onsvideo des eigenen Cases ersetzt. Als Ersatz zur aktiven 
Teilnahme an den Fallstudien verfassen je-
weils vier Studierende je einen Kommentar 
pro Video. Sie müssen hier eine konstruk-
tiv-kritische Stärken- und Schwächenana-
lyse mit konkreten Empfehlungen zur Op-
timierung und Hinweisen auf ergänzende 
Inhalte vorlegen. 

Jede/r Studierende_r ist somit sehr inten-
siv mit vier Themen befasst (anstelle von 
24 Moderationen online), erhält zusätzlich 
zur Evaluation des Lehrenden vier quali-
fizierte studentische Rückmeldungen und 
übt sich im Verfassen eines konstruktiven 
Feedbacks. Im Frühjahr 2020 hat Prof. Dr. 
Harms ihr Remote-Konzept erstmals um-
gesetzt. Ihre während der Vorlesungszeit freigewordenen 
Kapazitäten nutzten die Lehrenden für individuelles Feed-
back. Die Studierenden erhalten somit nun ein 30-minüti-
ges Einzelcoaching auf Basis ihrer Praxisberichte im Hin-
blick auf die Bachelorarbeit. 

Prof. Dr. Ann-Kathrin Harms,  

Professor for General Business 

Administration
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Earlier exam dates in  
BA Insurance Management

The second cohort of the BA Insurance Management start-
ed their degree programme in April 2020 with a virtual in-
duction and only online-teaching due to the Corona reg-
ulations. The first survey about the study start showed, 
nonetheless, that the students dealt well with this unusu-
al situation. The students were grateful that classes took 
place at all and that they were delivered without any larg-
er issues. Overall, they felt well looked after which in turn 
helped them to make the best of the at times challenging 
situation. 
Student feedback showed that they would appreciate if 
exam dates were published well in advance, and even ear-
lier than done so far. The Examination Management team 
has already actioned this point and students can now view 
their exam dates well ahead. 

Module „Wissenschaftliches Arbeiten“ in 
BA Insurance Management changed position

The first cohort of the BA Insurance Management gave 
feedback on the module “Scientific Work”. This module was 
originally taught in the fifth semester, leaving a relatively 
large gap between learning about scientific work and the 
first written paper in the sixth semester. Students won-
dered whether it was possible to have the module moved 
to be closer to the time of their examination performance. 

As a result, the curriculum has now been slightly adjusted 
for the second intake. The module “Scientific Work” is now 
taught in the sixth semester. This increases the workload 
in this semester slightly, but since it is an ungraded course 
assignment and serves as an aid for the preparation of 
another examination assignment, it is assumed that this 
alteration created a synergy rather than an additional bur-
den.

Klausurtermine im BA Versicherungsmanagement 
werden früher geplant

Unsere zweite Studiengruppe des BA Versicherungsma-
nagement ist im April 2020 ins Studium gestartet: genau 
in der ersten schwierigen Phase der Corona-Pandemie. Da 
noch kein Präsenzunterricht erlaubt war, mussten die Stu-
dierenden ihr Studium rein virtuell aufnehmen. 
In unserer Anfänger_innenbefragung zeigt sich, dass die 
Studierenden mit dieser Situation jedoch gut umzugehen 
wussten. Sie waren froh, dass die Lehrveranstaltungen 
überhaupt virtuell und weitestgehend reibungslos statt-
finden konnten. Sie fühlten sich insgesamt gut „abgeholt“ 
und konnten auch mit der Krisen-Situation gut umgehen. 
Entgegen unserer Erwartungen wurde ein eher „klassi-
scher“ Wunsch mehrfach geäußert: Die Klausurtermine 
mögen bitte noch weiter im Voraus geplant werden. Dieser 
Punkt wurde vom Examination Management aufgegriffen 
und in der aktuellen Planung umgesetzt.

Modul „Wissenschaftliches Arbeiten“ im
BA Versicherungsmanagement wurde neu 
positioniert

Beim ersten Jahrgang des BA Versicherungsmanagement 
hat sich herausgestellt, dass der zeitliche Abstand vom 
Absolvieren des Moduls „Wissenschaftliches Arbeiten“ 
(ursprünglich im 5. Fachsemester) und der ersten schrift-
lichen Arbeit (im 6. Fachsemester) relativ groß war. Insbe-
sondere aus der Rückmeldung der Studierenden kam der 
Hinweis, dass diese Inhalte optimalerweise näher an den 
Zeitpunkt ihrer Prüfungsleistung rücken sollen.

Daraufhin wurde für den zweiten Jahrgang das Curriculum 
angepasst und das Modul „Wissenschaftliches Arbeiten“ 
nun im 6. Fachsemester gelehrt. Dadurch erhöht sich zwar 
der Workload im 6. Semester etwas, da es sich jedoch um 
eine unbenotete Studienleistung handelt und als Hilfe-
stellung für die Erstellung einer weiteren Prüfungsleistung 
dient, gehen wir davon aus, dass wir eher eine Synergie 
hergestellt als eine Zusatzbelastung geschaffen haben. 
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First cohort of BA Insurance Management graduates 
satisfied- analysis of organisational aspects

12 students graduated successfully in the summer se-
mester 2020. They started in spring 2018 and gained their 
degree in BA Insurance Management - congratulations! 
The students‘ feedback on their programme and their time 
at HSBA was especially interesting for the academic head 
and the quality management team at HSBA as this degree 
programme was introduced recently. We are thankful for 
the thorough feedback the students provided. 

All graduates are, generally, “satisfied“ with their pro-
gramme; almost 60% indicated that they were “very satis-
fied“. Four from seven students taking part in the survey 
were very “satisfied“ with the quality of teaching, three 
from seven were “satisfied“. The main parts of the studies 
therefore surveyed very well. 

Noticeable is, however, also the following: The graduates, 
who themselves work in customer focused areas of insur-
ance companies, have an above-average high claim related 
to the support services at HSBA. The students mentioned 
in this regard specifically the part-time mode of the pro-
gramme and the related organisation of classes, modules 
and exams. HSBA’s Academic Office currently actions this 
point, looking at how to best support current and future 
students in relation to the planning and organisation of 
part-time study and part-time work. 

MSc Digital Transformation & Sustainability 
curriculum optimised 

During the bi-annual “programme conference” where the 
degree programme is discussed, participant feedback is 
regularly reviewed and measures for the further devel-
opment of the content are agreed upon. The constructive 
feedback received from students from the first two intakes 
has led to several adjustments in the curriculum. Prof. 
Dr. Susanne Hensel-Börner and Prof. Dr. Michael Höbig 
worked on these changes closely with their colleagues who 
teach in the programme. The timely positioning of some 
modules was changed (e.g., the modules “Data-Based 
Decisions”, “Digital Toolbox”, “Sustainability Challenge”, 
“Learning Journey” and the practical projects) and the 
content of others were slightly adjusted and therefore im-
proved (e.g., the modules “Leadership & Change”, “Custom-
er Experience” and the practical and research projects).
By so doing, the workload has been better distribut-
ed throughout the programme. The reorganisation also 

Erste Absolvent_innen im BA Versicherungs
management sind zufrieden – organisatorische 
Aspekte werden analysiert

Die ersten 12 Absolvent_innen unseres BA Versicherungs-
management, Startjahr 2018, haben im Sommersemester 
2020 ihr Studium an der HSBA erfolgreich abgeschlossen 
– herzlichen Glückwunsch! Für uns war es natürlich sehr 
interessant, wie sie als erste Graduierte dieses jungen 
Studienganges ihr Studium an der HSBA im Rückblick be-
werten. Unsere Absolvent_innen-Befragung gab darüber 
Aufschluss. 

Die gute Nachricht: Alle Graduierten sind mit dem Studien-
programm insgesamt zufrieden, knapp 60% geben sogar 
an, sehr zufrieden zu sein. Auch mit der Qualität der Lehre 
sind 4 von 7 an der Befragung Teilnehmenden sehr zufrie-
den, 3 von 7 sind zufrieden. Damit bewerten die Versiche-
rungsmanagement-Absolvent_innen wesentliche Aspekte 
ihres Studiums außerordentlich gut. 

Aufgefallen ist aber ebenso Folgendes: Studierende, die 
selbst in der Versicherungsbrache in einem sehr service-
orientierten Bereich verortet sind, haben auch einen über-
durchschnittlich hohen Anspruch an die Serviceleistungen 
der HSBA. Diese wurde vor allem auch hinsichtlich der Or-
ganisation des Teilzeit-Studiums von den Graduierten als 
verbesserungswürdig angesehen. Unser Academic Office 
befasst sich daher eingehend damit, was wir tun können, 
um den folgenden Jahrgang in organisatorischen Aspekten 
besser zu unterstützen. 

Curriculum im Studiengang 
MSc Digital Transformation & Sustainability 
wurde optimiert 

Im Rahmen der halbjährlichen Studiengangskonferenzen 
dieses Masterprogramms werden regelmäßig die Rück-
meldungen aller Beteiligten gesichtet und Maßnahmen 
zur Weiterentwicklung der Inhalte abgestimmt. Konkret 
hat das Feedback der Studierenden der nun ersten beiden 
Jahrgänge des Studiengangs zu mehreren curricularen An-
passungen geführt, die Prof. Dr. Susanne Hensel-Börner 
und Prof. Dr. Michael Höbig mit den Lehrenden entwickel-
ten. So wurden Module im Studienverlauf besser positio-
niert (z.B. die Module „Datenbasiert entscheiden“, „Digital 
Toolbox“, „Sustainability Challenge“, „Learning Journey“ 
sowie die Praxisprojekte) und inhaltliche Profile geschärft 
(z.B. die Module „Leadership & Change“, „Customer Expe-
rience“ sowie die Praxis- und Forschungsprojekte). 
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means that the workload in relation to revision and exam 
preparation in the third semester is now lower. The impor-
tant topic of “Change Management” has also been more 
firmly anchored in the curriculum.

MSc Digital Transformation & Sustainability
students show their work to the public

The students of the above-mentioned degree programme 
have developed formats with which they report on the im-
plementation of their study projects, as part of the module 
“Learning Journey”. The aim here is to inform a broad tar-
get group about the degree programmes’ topics, findings 
and projects. To this end, the students came up with two 
channels: firstly, they run their own programme website 
(https://digitalsustainable.world/), and, secondly, they 
are responsibly for lounge evenings that are open to the 
general public. The students’ participation in these projects 
count towards their performance and grade. 
These activities are supplemented by the newly introduced 
“Concluding Conference” in the last semester when the 
students present their thesis results to a broad audience. 

So konnte nicht nur an einzelnen Stellen der Workload 
besser über das Studium verteilt werden. Die Neuordnung 
führt auch dazu, dass die Prüfungsbelastung im 3. Semes-
ter geringer ist. Auch das bedeutsame Thema „Change Ma-
nagement“ wurde stärker im Curriculum verankert. 

MSc Digital Transformation & Sustainability- 
Studierende vermitteln ihre Arbeit einer breiten 
Öffentlichkeit

Die Studierenden im Studiengang MSc Digital Transforma-
tion & Sustainability haben im Rahmen des Moduls „Le-
arning Journey“ Formate entwickelt, mit denen sie über 
die Umsetzung ihrer Studienprojekte in die Tat berichten. 
Ziel ist es, eine breite Zielgruppe über Themen, Erkennt-
nisse und Projekte des Studiengangs informieren zu kön-
nen. Hierzu haben sie zwei Kanäle entwickelt: Sie betrei-
ben zum einen eine eigene Website für den Studiengang 
(www.digitalsustainable.world), zum anderen organisieren 
sie eigenverantwortlich öffentliche Lounge-Abende. Die 
Beiträge, die die Studierenden hierzu leisten, sind als Prü-
fungsleistungen curricular verankert. 
Ergänzt werden diese Aktivitäten durch die neu eingeführ-
te „Concluding Conference“ zum Studienabschluss, bei der 
alle Absolvent_innen die Ergebnisse ihrer Abschlussarbei-
ten einer breiten Öffentlichkeit präsentieren. 

Prof. Dr. Michael Höbig,

Academic Head MBA Corporate Management,

Head of Digital Innovation Lab

Prof. Dr. Susanne Hensel-Börner,

Academic Head MSc Digital 

Transformation & Sustainability
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Mentoring-Programme now available to all 
postgraduate students

Students of the MSc Digital Transformation & Sustainabil-
ity informed their programme directors Prof. Dr. Susanne 
Hensel-Börner and Prof. Dr. Michael Höbig that they 
wished to participate in HSBA’s successful Mentoring Pro-
gramme. In this, postgraduate students are matched with 
an experienced member of the (local) business community. 
For the duration of the students’ studies, the tandem de-
cides on the content of the mentoring individually. In most 
cases, the focus is on topics relating to professional chal-
lenges, the compatibility of work, studies and private life, or 
networking. Questions relating to career development as 
well as about personal development may also be relevant.

The students’ request has been actioned and the 2018 co-
hort in its second year has now successfully been matched 
with mentors. The mentors have been chosen carefully 
and with the specific requirements and contents of this 
degree programme in mind. HSBA’s Mentoring Programme 
is therefore now available to all postgraduate students. 

Workshops in scientific work introduced in all
postgraduate programmes

Postgraduate students across all years and degree pro-
grammes have asked in surveys and in face to face meet-
ings for more support in relation to their thesis, for topic 
selection and generally for working and writing scientifi-
cally. As such, additional Master Thesis workshops and 
also workshops dealing with scientific work were intro-
duced and offered to all students. These workshops were 
very well received in the academic year 2019/2020 as all of 
them were fully booked.

Successful first HSBA Master Research Fair 

The very first “HSBA Master Research Fair” was held in 
2019/2020, offering excellent discussions and inspiring 
professional exchange. At the Master Research Fair, a se-
lection of current postgraduate theses was presented and 
introduced to HSBA’s growing network and to partners, in 
a friendly and relaxed atmosphere. The graduates received 
the recognition they deserve for their research and hard 
work. 
 

Mentoring-Programm wurde auf alle 
Master-Studiengänge ausgeweitet 

Studierende unseres MSc Digital Transformation & Sustai-
nability (MSc DTS) haben ihren Studiengangsleitern Prof. 
Dr. Susanne Hensel-Börner und Prof. Dr. Michael Höbig 
signalisiert, dass auch sie gern an dem Mentoring-Pro-
gramm der HSBA teilnehmen möchten. Im HSBA Men-
toring-Programm werden Master-Studierende während 
ihres Studiums von einem/einer erfahrenen Wirtschafts-
vertreter_in begleitet und bilden, nach erfolgreichem „Mat-
chingprozess“, für die Dauer des Studiums ein Tandem. Das 
Mentor-Mentee-Tandem gestaltet die Inhalte des Men-
torings individuell. Meist stehen Themen zu beruflichen 
Herausforderungen, Vereinbarkeit von Beruf, Studium und 
Privatleben oder Networking im Vordergrund; Fragen der 
Karriereentwicklung sowie zur Persönlichkeitsentwicklung 
können jedoch ebenso relevant sein.

Der Bitte der Studierenden wurde im vergangenen Stu-
dienjahr nun nachgekommen: Der Jahrgang 2018 ist seit 
seinem zweiten Studienjahr nun auch Teil dieser äußerst 
fruchtbaren Tradition der HSBA und es wurde ein extra 
auf ihn zugeschnittenes Mentoring-Programm eingeführt. 
Damit konnten die Mentoring-Programme auf alle Mas-
ter-Programme der HSBA ausgeweitet werden. 
 

Zusätzliche Workshops zum wissenschaftlichen 
Arbeiten in allen Masterstudiengängen eingeführt

Viele Master-Studierende haben uns jahrgangsübergrei-
fend und in persönlichen Gesprächen signalisiert, dass sie 
sich noch mehr Unterstützung bei der Master Thesis wün-
schen. Dies betraf sowohl die Themenfindung als auch das 
Thema Wissenschaftliches Arbeiten. Daher wurden zu-
sätzliche Master Thesis Workshops und auch Workshops 
zum Wissenschaftlichen Arbeiten eingeführt. Diese Work-
shops wurden im Studienjahr 2019/2020 sehr gut ange-
nommen, alle waren ausgebucht. 

Erste HSBA Master Research Fair 
erfolgreich durchgeführt

Im Studienjahr 2019/2020 haben wir mit guten Diskus-
sionen und inspirierendem fachlichem Austausch die erste 
HSBA Master Research Fair durchgeführt: Bei der HSBA 
Master Research Fair wird eine Auswahl aktueller Mas-
terthesen präsentiert und in entspannter Atmosphäre 
unserem wachsenden Netzwerk und unseren Partnern 
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The finalists for the HSBA Master Research Fair were 
selected by a jury of HSBA professors and lecturers. The 
students and graduates presented their theses in a  
mini-pitch, demonstrating in this way the excellence and 
diversity HSBA has to offer. The pitches were followed by 
further discussion in a poster session at the students’ own 
booths. During the evening, the audience cast their vote for 
the “best” thesis; the winner received a voucher for a meal 
at Café Paris.

The postgraduate fair was a great success for all involved 
and received good feedback. The audience experienced 
firsthand the way HSBA students analysed and scientifi-
cally prepared concrete business topics and other current 
issues in their research projects. These, in turn, contribute 
to the improvement of business in a variety of ways. Af-
ter all, the theses generate findings that directly result in 
recommendations for companies, authorities, industries or 
political decision-makers.

HSBA is looking forward to repeating this format on a larg-
er scale (for both undergraduate and postgraduate thesis) 
or further develop it in a digital form, depending on the de-
velopment of the Corona pandemic.

vorgestellt. Unseren exzellenten Absolvent_innen kommt 
so die Anerkennung für ihre Forschungsprozesse und -er-
gebnisse zu, die sie verdienen. 
Die Finalist_innen für die HSBA Master Research Fair wur-
den von einer Jury aus dem HSBA-Professorium sowie 
Lehrbeauftragten ausgewählt. Sie stellten ihre Thesen per 
Mini-Pitch vor und demonstrierten damit die Exzellenz 
und Vielfältigkeit der HSBA in kompakter Form. Anschlie-
ßend wurde im Rahmen einer Poster-Session am eigenen 
Stand weiter diskutiert. Das Publikum konnte im Laufe des 
Abends ihre Stimme zur „besten“ Master Thesis abgeben, 
für die Gewinnerin gab es einen Gutschein für ein Dinner 
im Café Paris.
Die HSBA Master Research Fair war ein voller Erfolg für 
die Beteiligten und wir haben sehr viel positive Resonanz 
erhalten. So konnten verschiedene Stakeholder der HSBA 
als interessiertes Publikum erleben, wie unsere Studieren-
den konkrete betriebswirtschaftliche und aktuelle Frage-
stellungen durch ihre Forschungsprojekte analysieren und 
wissenschaftlich aufbereiten. Diese können wiederum auf 
vielfältige Weise zur Verbesserung der Wirtschaft beitra-
gen, denn: Master-Thesen an der HSBA generieren auch 
Erkenntnisse, die direkt in Handlungsempfehlungen für 
Unternehmen, Behörden, Industriezweige oder politische 
Entscheidungsträger_innen münden.
Daher möchten wir, sofern es die derzeitigen pandemie-
bedingten Umstände zulassen, dieses Format gerne auch 
im größeren Rahmen (Bachelor und Master) wiederholen 
– oder aber in digitaler Form weiterentwickeln.

HSBA Master Research Fair | Photos: Marcus Bräunig
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Internationale Studierende werden 
bei Studienstart noch besser unter-
stützt

Wie im letzten Bericht beschrieben, hat-
ten wir mit einer Online-Befragung he-
rausgefunden, dass die internationalen 
Master-Studierenden sich ein inten-
siveres Onboarding seitens der HSBA 
wünschen. In einer Projektgruppe von 
Kolleg_innen aus dem International Of-
fice und dem Programme Management 
haben wir daraufhin den Incoming Guide 
umfassend überarbeitet. Insbesonde-
re die Themen „Studium und Arbeit in 
Deutschland“, „Visum und Aufenthaltserlaubnis“ sowie 
„Krankenversicherung” und „Wohnungssuche” haben wir 
neu aufbereitet und geben nun stärkere Hilfestellungen zu 
Fragen in diesen Bereichen. Den neuen Guide können wir 
zum Start neuer Incomings im Januar 2021 einsetzen. 

Umgekehrter Generationenvertrag für 
Masterstudierende ermöglicht

Als private Hochschule erhebt die HSBA Studiengebühren. 
Diese werden in den dualen Bachelor-Programmen zum 
überwiegenden Teil von den jeweiligen Partnerunterneh-
men übernommen. In den berufsbegleitenden Master-
Programmen ist der Anteil an „Selbstzahler_innen“ höher. 
Deshalb freuen wir uns, im Studienjahr 2019/2020 für 
unsere Master-Studierenden eine weitere Möglichkeit der 
Finanzierung von Studiengebühren geschaffen zu haben: 
den „Umgekehrten Generationenvertrag“ mit der Chancen 
eG. 

Dabei übernimmt die Genossenschaft der Chancen eG die 
Studiengebühren für die Dauer des Studiums. Nach Been-
digung des Studiums wird ein bestimmter Prozentsatz des 
eigenen Einkommens zurückgezahlt und darauf verwen-
det, die nächste Generation an Studierenden zu fördern. 

Im Zuge der Corona-Pandemie hat die HSBA in der zwei-
ten Jahreshälfte beschlossen, den Umgekehrten Genera-
tionenvertrag mit der Chancen eG – für den Fall der Fälle 
– auch für Bachelor-Studierende zu öffnen. Dieser Prozess 
steht kurz vor dem Abschluss. 

International students receive 
improved support at start 

International students at HSBA wish 
for a better on-boarding service and 
support, as reported last year. Students 
had left concrete feedback in a survey 
and personal meetings. As a result, a 
project group from the International 
Office and the Programme Manage-
ment team reviewed the “Incoming 
Guide” for internationals thoroughly. 
Here in particular, topics related to 
studying and working in Germany, visa 
and resident permits as well as health 

insurance and finding accommodation in Hamburg are 
now described in detail, providing sufficient support for 
new non-German students at HSBA. From January 2021 
onwards, the reviewed guide will be made available for 
the respective students. 

Income Share Agreement now available for 
postgraduate students

As a private university, HSBA charges tuition fees. Un-
dergraduate students’ fees are largely covered by the re-
spective partner companies while in the part-time post-
graduate programmes, the proportion of students having 
to pay fees themselves is a lot higher. HSBA is therefore 
pleased to offer a new option for financing postgraduate 
tuition fees: the so-called Income Share Agreement, a 
“Umgekehrter Generationenvertrag” with Chancen eG. 

The Chancen eG cooperative pays the tuition fees for the 
duration of the studies on behalf of the student. Once the 
student has completed their studies, a certain percentage 
of their income is repaid to the cooperative and used to 
support the next generation of students. 

In the wake of the Corona pandemic, HSBA decided in the 
second half of the year 2020, to open up the Income Share 
Agreement with Chancen eG to undergraduate students as 
well. This process is nearing completion.
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Outlook
Start of digital submission of written examinations 

After initial tests in the summer semester 2020, written 
exams will be submitted entirely digitally from the aca-
demic year 2020/2021 onwards. This process is enabled 
through the WISEflow software. The new digital pro-
cesses will be user-friendly, efficient and reliable. Stu-
dents will submit their written exams digitally, and the 
examiners provide comments and leave feedback using 
the software. Further, they can input their grades here. 
In the coming months, the Examination Management 
team will be implementing the tool in their everyday 
student administration. From the winter semester 2021 
onwards, it will be used comprehensively in all areas of 
administration.

Continuation of digitalisation project 

As part of a digitalisation project for online teaching, Prof. 
Dr. Peter Scholz, HSBA Didactics Commissioner, focusses 
on the topic of blended learning. The aim is to design di-

dactically valuable classroom teaching 
with quantitative content in such a way 
that self-study, on-site teaching and on-
line sessions can be optimally combined. 
The teaching design should be as varied as 
possible in order to encourage and chal-
lenge students in the best possible way, 
even in virtual mode.

Prof. Dr. Scholz has already successfully 
conducted a test with a small study group 
at postgraduate level. He will now exam-
ine and alter the concept to apply it also 
to larger undergraduate groups. Further 
he will introduce additional ideas and con-

cepts, developing a prototype of an undergraduate semi-
nar or lecture for selected quantitative modules. The aim 
is to convey the class content in a didactically interesting 
way via various channels – online as well as on-site.

Ausblick
Digitale Einreichung von schriftlichen 
Prüfungsleistungen wird implementiert

Nach ersten Tests im Sommersemester 2020 wird die 
Einreichung der schriftlichen Prüfungsleistungen an der 
HSBA im Studienjahr 2020/2021 vollständig digitalisiert. 
Mit der Software WISEflow setzen wir ein Tool ein, in dem 
wesentliche administrative Abläufe in diesem Bereich nut-
zerfreundlich, effizient und zuverlässig abgebildet werden 
können. Die Studierenden können dort ihre schriftlichen 
Prüfungsleistungen digital einreichen, die Lehrenden kom-
mentieren diese in der Software und hinterlegen auch 
dort ihre Bewertung. In den kommenden Monaten werden 
unsere Kolleg_innen aus dem Examination Management 
das Tool im Studienbetrieb implementieren. Zum Winter-
semester 2021 soll es dann umfassend in allen Studien-
bereichen eingesetzt werden. 

Digitalisierungsprojekt nimmt weiter Fahrt auf

Im Rahmen eines Digitalisierungsprojektes für die Online-
Lehre fokussiert sich Prof. Dr. Peter Scholz, Didaktikbeauf-
tragter an unserer HSBA, auf das Thema Blended Learning. 
Ziel ist es, eine Lehrveranstaltung mit 
quantitativen Inhalten so zu konzipieren, 
dass Selbst-Studium und Präsenzzeiten 
sowie Online-Formate didaktisch und in-
haltlich optimal kombiniert werden. Die 
Lehre soll so abwechslungsreich wie mög-
lich gestaltet werden, um Studierende 
auch im virtuellen Modus bestmöglich zu 
fördern und fordern.

Einen Test hat Prof. Dr. Scholz bereits mit 
einer kleinen Studiengruppe im Master-
Bereich erfolgreich durchgeführt. Nun wird 
er sein Konzept daraufhin überprüfen, in-
wiefern es auf größere Gruppen in den Ba-
chelor-Studiengängen adaptiert werden kann und weitere 
Ideen und Konzepte einbringen. Konkret entsteht ein Pro-
totyp einer Lehrveranstaltung eines ausgewählten quan-
titativen Moduls im Bachelor-Bereich, in dem den Studie-
renden die Inhalte über verschiedene Kanäle - online wie in 
Präsenz - didaktisch interessant vermittelt werden.

Prof. Dr. Peter Scholz, 

Academic Head MSc Finance
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HSBA is the Business School in Hamburg. It is 
our mission to support companies in qualifying 
their employees and recruiting promising 
talents who want to study our international-
ly-oriented dual undergraduate and part-time 
postgraduate degree programmes. It is our 
aim to deliver excellent education programmes 
to students of all career levels regardless of 
their financial background. We are convinced 
that commitment, respectability, and innova-
tive thinking are the basis for success in busi-
ness. For this, we provide the necessary 
competencies. Currently, HSBA is the academic 
partner for more than 1,000 students and 300 
cooperating companies. Together with our 
executive education offerings and applied 
research, we actively strengthen the compet-
itiveness of Hamburg based companies in the 
age of digital transformation.

Dual undergraduate degree programmes
BSc Business Administration
BSc Business Informatics
BSc International Management
BSc Logistics Management
BSc Media Management & Communication

Part-time undergraduate degree programme
BA Insurance Management 

Postgraduate degree programmes
MSc Business Development
MSc Digital Transformation & Sustainability

Other Offers
Digital Toolbox
Executive Education
Applied Research
Cooperative Doctoral Programme (PhD)
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